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schüchtern und ihnen zu verbie-
ten, die Botschaft vom Gekreu-
zigten und Auferstandenen wei-
terzuverbreiten. Sie aber erzäh-
len voller Begeisterung von den
unzähligen Begegnungen mit Je-
sus, in denen sie die Liebe Gottes
erfahren durften. Diesen Schatz
können sie nicht für sich behal-
ten, sondern müssen bezeugen,
was sie selber erlebt haben. Bis
auf den heutigen Tag wird Got-
tes froh machende Botschaft von
Menschen vorgelebt und weiter-
erzählt. Frauen und Männer fin-
den in dieser Aufgabe den Sinn
und die Erfüllung ihres Lebens.

Franz Schrittwieser  ■

Zum monatlichen 
Gebetstag um 

geistliche Berufe

Donnerstag, 3. April 2008
Die Liturgie der Osterzeit lädt
ein, die Apostelgeschichte zu le-
sen und zu meditieren. Diese be-
richtet uns, wie die Apostel das
Erlösungswerk Jesu weiterführen.
Sie berichtet uns über die Ent-
wicklung der jungen Kirche, die
am Pfingsttag zum ersten Mal öf-
fentlich in Erscheinung tritt.
In der heutigen Tageslesung hö-
ren wir, wie die Apostel als Ge-
fangene vor den Hohen Rat ge-
schleppt werden, um sie einzu-

Beten wir:

■ Für alle Christinnen 
und Christen, dass sie in 
ihrem Glauben wachsen 
und dich durch ihr Leben 
bezeugen.

■ Für alle jungen Menschen, 
die du in deine besondere 
Nachfolge berufen willst. 
Schenke ihnen Mut, deinen 
Ruf zu hören und ihm 
zu folgen.

■ Für alle, die ihre Berufung 
als Priester und Ordens-
christen leben. Lass sie 
frohe Zeuginnen und Zeugen 
des Evangeliums sein.

Wir beten 
mit dem 

Heiligen Vater

APRIL: 
Dass die Christinnen und Chris-
ten in der heutigen Gesellschaft
mit ihrem Leben die Auferste-
hung Christi als Quelle der Hoff-
nung und des Friedens verkün-
den.

Dass die künftigen Priester der
jungen Kirchen zum Dienst der
Verkündigung eine bessere kultu-
relle und spirituelle Ausbildung
erhalten. 

■
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Diözesanpriester – Weihen 2007
(Erz-)Diözese Anzahl

Wien
Priesterseminar 5
Redemptoris Mater 1
St. Pölten 1
Eisenstadt 3
Linz 1
Salzburg 4
Innsbruck 2
Feldkirch 1
Gurk-Klagenfurt 1
Graz-Seckau –
Militär –
Gesamt 19

Institute des geweihten Lebens/ 
Gesellschaften apostolischen Lebens
Priesterweihen 2007
Gemeinschaft Anzahl
Augustiner Chorherrenstift Klosterneuburg 1
Benediktinerabtei Lambach 1
Benediktinerabtei Schotten 1
Benediktinerstift Göttweig 1
Das Werk 2
Kalasantiner Wien 1
Kamillianer Wien 1
Minoriten Wien 1
Missionare vom hl. Herzen Jesu 2
Missionare vom kostbaren Blut 1
Petrusbruderschaft 1
Redemptoristen 1
Servi Jesu et Mariae 2
Steyler Missionare (Gesellschaft des Göttlichen Wortes) 1
Teresianischer Karmel 1
Zisterzienserstift Heiligenkreuz 1
Zisterzienserstift Lilienfeld 1
Gesamt 20

Weltgebetstag um 
geistliche Berufungen

13. April 2008
„Gott ins Spiel bringen“

Die Unterlagen für die Pfarren
wurden bereits versandt, 

weiteres Material kann bei 
uns bestellt werden:

Tel.: 01/512 51 07-14
canisiuswerk@canisius.at

Mehr Informationen über
Berufungen im Internet

Das Internet wird immer wichti-
ger. 2007 konnten wir eine vier-
tel Million Zugriffe auf unsere
Homepage verzeichnen. Gewach-
sen aus unserer täglichen Arbeit,
haben wir jetzt auch Videoma-
terial mit zwölf lebendigen Zeug-
nissen und viele weitere Infor-

mationen auf einer zusätzlichen
Adresse bereitgestellt:

www.quovadis.or.at

Dort bieten wir für Multiplika-
toren/-innen in der Jugendpasto-
ral und im Religionsunterricht
auch Stundenmodelle zum Down-
load an. Zusätzlich gibt es für sie
auch ein Info-Paket, das wir auf
Anforderung gerne zusenden. Im
Sinne von „In Verbo Tuo“ (der
vor zehn Jahren veröffentlichten
Magna Charta der Berufungspas-
toral) ist dies ein Beitrag dazu,
„dass die gesamte Pastoral be-
rufungsorientiert werden“ kann
(IVT, 26b). Kurt Schmidl  ■
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Professen 2007 (Ewige/Feierliche Gelübde)
Gemeinschaft Anzahl
Augustiner Chorherren Klosterneuburg 2
Benediktinerabtei Kremsmünster 2
Benediktinererzabtei St. Peter 1
Benediktinerpriorat Gut Aich 1
Benediktinerstift Admont 3
Benediktinerstift Göttweig 2
Benediktinerstift Melk 1
Benediktinerstift Seitenstetten 1
Dominikaner Wien 1
Franziskaner Austria 1
Jesuiten 1
Kalasantiner 1
Orden der Regularkanoniker vom Hl. Kreuz 1
Prämonstratenser Chorherrenstift Geras 1
St. Johannes Gemeinschaft 2
Tröster von Gethsemani 1
Zisterzienserstift Wilhering 1
Gesamt 23

Ständige Diakone – Weihen 2007
(Erz-)Diözese Anzahl
Wien 12
St. Pölten –
Eisenstadt 1
Linz 6
Salzburg 4
Innsbruck –
Feldkirch –
Gurk-Klagenfurt –
Graz-Seckau 11
Gesamt 34

Frauenorden in Österreich
Stand/Jahr 1.1.2008 1.1.2007 1.1.2006
Gesamtzahl 
der Ordensfrauen 4835 4955 5102

Niederlassungen 
in Österreich 562 565 567

Gesamtzahl 
der Novizinnen 31 37 28

Gesamtzahl der Postulantinnen/
Kandidatinnen 26 24 26

Austritte 
(mit ewiger Profess) 7 9 6

Todesfälle 150 127 149

Säkularinstitute in Österreich
Stand/Jahr 1.2.2008 1.2.2007
Anzahl der Mitglieder (der 9 Institute der ARGE) 291 294

Das Seminar für kirchliche Berufe,
Wolfrathplatz 2, 1130 Wien, lädt als österreichische Ausbil-

dungsstätte für Pastoralassistentinnen und Pastoralassistenten
(mit Fachausbildung) zu einem Tag der offenen Tür 

am 25. April 2008 von 13.00 Uhr bis 17.30 Uhr ein.

Information: Tel.: 01/877 53 70-25 • wohnheimleitung@skb.at

Informationsmaterial zum Berufsbild der 
Pastoralassistenten/-innen erhalten Sie 

auch im Canisiuswerk 
(Tel.: 01/512 51 07-14). 
Gerne senden wir Ihnen 

auch unseren Infofolder zu.

www.skb.atwww.skb.at

E I N L A D U N G

I N F O R M A T I O N

www.canisius.at
www.miteinander.at • www.priester.info

www.quovadis.or.at
Anfragen, Anregungen richten Sie bitte an:

Canisiuswerk, Stephansplatz 6/II/4, 1010 Wien
Tel.: 01/512 51 07   •  Fax: 01/512 51 07-12

Unsere E-Mail-Adresse: canisiuswerk@canisius.at
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ich möchte das Canisiuswerk fördern.
Senden Sie mir Ihre 8-mal jährlich erscheinende
Zeitschrift miteinander. 
Als Jahresbeitrag werde ich mindestens € 5,50, 
Ausland € 10,–  einzahlen.

Bitte deutlich schreiben!

Vor- und Zuname

Beruf Geburtsjahr

Wohnort / Straße / Haus-Nr.

Postleitzahl Postort

Unterschrift

J E T Z T  A N M E L D E N !

JA ,

✁

Unser Auftrag ist Berufung –
miteinander

lesen und Berufungen fördern.

Bitte ausfüllen, abtrennen und an das Canisiuswerk senden!
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